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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 4«.
Montag den 2ß. Februar 1877.

^2—1) Nr. 4351.

Kundmachung.
clm^°"> fertigten k. k. städt. - deleg. Bezirks-
lac>9 ̂  " bekannt gemacht, daß die auf Grund-
^ der zum Behufe der

Megnng eines nenen Grundbuches
für die

" a t a f t r a l g e m e i n d e M o s t e

den ^ . ^ b u n g e n verfaßten Besitzbogen nebst
die K o M ^ Verzeichnissen der Liegenschaften,
Erheb,.« " ^"tastralmappe und die über die
gerichtlick s " " ^ " " " " " " " Protokolle in der dies<
schaltun. ü>?"^^"z le i vom Taae der ersten Ein-
^ ^ s Ediktes an durch vierzehn Tage

zu jedermanns Einsicht aufliegen, und daß für
den Fall, als Einwendungen gegen die Richtigkeit
der Besitzbogen, welche sowol Hiergerichts als auch
bei dem Leiter der Erhebungen mündlich oder schrift-
lich eingebracht werden können, erhoben werden!
sollten, zur Vornahme der weiteren Erhebungen der

26. März l. I . ,
vormittags 9 Uhr, in Moste bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebcrtragung der nach § 118 des
allg. Grundbuchsgesctzes amortisierbaren Korderun-
gen in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
dieser Einlagen darum ansucht, und daß die Ver-
fassung jener Giundbuchseinlagen, rücksichtlich deren
ein solches Begehren gestellt wird, nicht vor Ablauf

von 14 Tagen nach Kundmachung dieses Ediktes
stattfinden werde.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach am
19. Februar 1877.

(665—3)

Diurnistenstelle.
Bei dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

ein Diurmst mit dem Monatsdiurnum von 25 fi.
sogleich aufgenommen.

Darauf Reflektierende haben ihre gehoV'g
belegten Gesuche

bis 1. M ä r z l. I .
einzubringen.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 22sten
! Februar 1877.

A n z e i g e b l a t t .
,«. Nr. 358.

Ue.,li^ecutive
"echt en-Vcrfteiaerung.

H V < A " Ansuchen der Filiallirche
> " ^ ^ec. Feilbietung der dem
.Mtl ich^"" von Palilj, gehörigen, mit
3 ^ ll H n d r e c h t e belegten und auf

^ n g " .hiezu drei Fellbietung«.
«" ' und zwar die erste auf den

^«. , , ,^«rz .

Ü>"^,?«i l877,

"nd ^ ! l . "̂  dies 3 ^"lahe angeordnet
d^^K"3eI l l , ,5" l i tät bei der ersten
dittun« ^llng^"""» " ^ um oder üb:r

taw« '"l dle .«f,. eschen werden.
sch"""«lüubi ^ b"«nnt w° befindlichen

»«2"^ rdn^^Ren lob«f t immten
^° " ̂  ^ " für dieselben auf.

/Neslcut l 2<i nwm Dr. Eduerd

M H ^ i c h t Adelsberg a«

cv. s ( ^ .. Nr. 6522.

., "^ ' Und lw«> ^ ueilbletungs-
^ , , ^ ^ " s t e a u f z e n

" " '< drlt, ^ « p r i l

^ ^ ° i " i 8 7 7 ,

! ° l l< ^ten^"net worden, daß di
> ^ i "ur um''" " f t " und zweiten

ŝeih "h . bel d " ""er " b « dem Schü-
i H " h iman' . " "en " e r auch unttr
^l><l' ^lcitati^Neben werden.

^ j ' d ^""«nisse, wornach
" " t an t vor gemachtem

Anbote ein 10perz. Vadium zuhander
der ^iicitalionelommission zu erl^en hat.
sowie die Schätzünasprotololle und die
Grundbuchseftralle können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. OezirlSgericht Sittich am 23ste:,
Dezember 1876.

(584—3) Nr. 5965.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VeMsgcrichte Obeilalvach
wird btlaimt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Finanz-
procuratur in Laibach, in Vertretung des
hohen AerarS, die «ec. Versteigerung der
dem Johann Dormis von Pc»lu gehörigen,
gerichtlich auf 5110 fl. geschätzten, im
Grundbucht der Herrschaft Frttldenthal sub
w w V, loi . 393, Rectf.'Nr. 132 oorlom.
menden R e a l M sammt »n- ut,d Zubehör
wegen schuldiger 67 ft. 77 lr. o. 8. o.
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

14. M ü r z ,
die zweite auf den

1 4 . A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlcrgerichlS mit txm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealiliit bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dcm Schichunyswelth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, w»rnach
insbesondere jeder Lkitant vor gemachtem
Anbote ein lilperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, so«
wie das Schiihungsprotololl und der
Gnmdbuchsertrall tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur einaesehen werden.

K. l . Vezirtsaericht Overlaibach am
23. September 1«76.

(635—2) Nr. 6647.'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Oczirlsgcrlchte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l.l.Steuer-
amtes Sillich die exec. Versteigerung der
dem Anton Gobec von Gmajna Nr. 14
gehürigen. gerichtlich auf 5062 fi. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herlschaft Wcixel-
berg »ud R c t f . . N r . 35 vorkommenden
Rcalltüt bewilliget urd hlezu drei Feilbic-
^« 'Tagsa tzungen, und zwar die erste

die zweite auf ^ ' " '

und ble dritte a u f ^ n "

, 17. M a i l « ? ?

ordnet worden, daß die Pfandrealitlit bei
der ersten und zweiten gellbietung nur
um oder über dem SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zuhanden
der Licitationslommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprototoll und der
Grundbuchseftratl tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Sittich am 31sten
Dezember 1876.

(582—3) Nr 153.

Dritte executive
Rcalitätett-Velsteigeruttg.

Vom l . l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

E» sei über Ansuchen deS Josef Mchc
von Alt'Oberlaibach die exec. Versteigerung
der dem Johann (öoren von Razor gehb«
rlgen, gerichtlich auf 1850 f l . geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Loiisch 8ub
Rclf..Nr.625, Urb.-Nr.234, Post.Nr.86
vorkommenden Realität sammt An- und
Zugehör bewilliget und hiezu die dritte
Feilbictungs'Tagsatzung auf den

11 . A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier«
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die PfcmdrcaliliU bei dieser
dritten Feilbletung auch unter dem Schü-
tzungswerlhe Hinlangegeben werden wlrd.

Die KlcitalionSbtdlngnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icilalionslommission zu erlegen hat, so»
wie das Schützungsprototoü und der
Grundbuchsextralt tvnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo be-
findlichen Matthäus, Mar ia , Andreas
und Franz Coren, dann Gertraud Za»
znolo und ihren ebenfalls unbekannten
Ervs- und Rechtsnachfolgern bedeutet, daß
die Feilbielungslublil dem für sie bestellten
Kurator H.rrn Franz Ogrin von Ober-
Laibach zugcfcrtiget wird.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
10 Iünner 1877.

1 4 0 6 - 3 ) Nr. 5890.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Ober-

laibach wlrd hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über das «nsuchtn der Helena

Filiplc, Magd bei Maria TiSlar von Ober-
laibach Nr .2 . gegen Maria Verhovec. nun
verehelichte Grampovs.'il von Oberlaibach.
wegen schuldigen 82 fl. v. W. c. ». c. in
die erec. össeniliche Versteigerung der der
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft iioitsch «ub E in l . -N r . 462,
«ctf.-Nr.238 und 955 und Urb.-Nr. 80

j und 344 vorkommenden Realilül sammt

An« und Zugehör, i » gerichtlich erhobenen
Schahungswerthe von 1065 ö . N . , gewil-
ligel und zur Vornahme derselben die drei
Fellbietungs'Tagsatzungtn auf den

10. M ü r z ,
die zweite auf den

1 1 . A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schühungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werden umd.

DaS SHätzungSprotololl, der Grund-
buchStftralt und die LilitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
20. September 1876.
(627—3) Nr. 7516.

Zweite exec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das hierorlige Voll l

vom 3. Dezember 1876, Z. 7516, wlrd
bekannt gemacht, daß in der ElecutionS-
fache des Josef Piler von Rupa, durch
Dr . Burger, gegen Blas Strupi von dort
pow. 355 ft. 30 kr. zur ersten auf heute
bestimmten Realfeilbielung lein Kauflusti-
ger erschienen ist, daher zur zweiten auf den

5. M ü r z 1 8 7 6
bestimmten Realfcilbietung geschritten wlrd.

K. l. Bezirksgericht Krainourg am
5. Februar 1877.

(578—3) 3ir. 60.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirlegerlchle Adelsoerg
wird bslannt gemacht:

Es sei über «nsuchen des Jakob Blazon
von Planina die ei/c. Feilbietung dcr dem
Johann Mügajna von Kaltenfeld gehö-
rigen, mit gerichtlichem Pfandrechte beleg-
ter. ,md auf 1497 fl. aeschahten Realitüt
sub Rclf. 'Nr. 58 aä Sitticher Karslergilt
pcw. 145 fl. bewilliget, und hiezu d?«
Feilbietungs-Tagsayungen, und zwar die
erste auf den

10. M ä r z ,
die zweite auf den

1 1 . A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hieraerichts mit dem Geifatze angeordnet
worden, bah dicse Realitüt bei der ersten
und zweiten Fellbielung nur um oder über
dem Schätzungswert!), bei der drillen Feil»
bietung aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden würde.

Das Schiitzungsprotokoli, der Grund-
buchsextralt und die Ncitationebedingnisse
können hieraerichls eingesehen werden.

». l . Bezirksgericht Adelsberg a»
3. Iünner 1676.
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A rim.
I I v» p»»it« Is I. A»r» ä»u» I» 1id»irio

äe X1eluN»5r H Lumbers î  iH^dllcd, ?1««
He couzrtz»:

l»slx 40 ks. (640) 3—1

Zahnarzt Paichels
Mundwasser-Essenz.

dat vorxüglit'hsle Zahnreinigungs- iiiid Rrhallungs-
miltel, ist ausser im Ordinationslokale an der
Hradeczkybrdcke im Mally'schen Hause
noch bei Herrn Apotheker JHliyor und Herrn
Karinger und bei Herrn Apotheker Svoboda
ira Preschernplatz tu haben. (227) 10

Preis per Vlaeon l II.
(663) 3>3 «»^ <

Pel^er
(Iungbäume)

vvn »U«n Torten, zu den bi11iz«t«u Preisen,
find zu haben in der Villa Fodauu D«i»lQ-
<«r, vormals Anton Verlxtz, in »i«vl»o2Ho^.

Vorzügliche vielfach erprobte

Quarz-Ziegel
fül Eisenhütten. Hlas-, Foizessan- und

Ihonwarenfabriken
liefert im gangbarsten englischen Formate die

Meieröerger Ouaez ^ Iiegelei
(694)2-1 bei E i l l l (Z 'e icrmar l ) .
Zeugnisse und Preisangabe gratis und franco

Ebenso Muster bi« zu I gollzenlner.

Ein Zemijske
sammt Einrichtungsstücken, am Platze auf sehr
gulem Posten gelegen, ist sogleich von der Haus»
desihenn klntoni» Gerb« in Vlschoftack um
billigen Preis zu vermielhen. (664) 3—2

(184—1) Nr . 12264

Ueberttagun^
dritter exec. Feilbletung.

Von dem t. t. OezirtSgelichte Felstriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Io»
sefine Ielovsel von Feistriz die mit dem
Gescheide vom 10. Juni 1876, Z. 6443,
auf den 27. Oktober 1876 angeordnet ge<
wese»e drvk «xec. Feilbietung der den
Paul und Maria Gaspersii von Zarci'ca
gehilrigm, im Glundbuche aä V^t Ra»
delseg 8ub Ulb.'Nr. 20^/, oorlommenoen
Realität mit dem ftühien Anhange, mit
Vndehaltung des OrteS und der Stunde
auf den

16. M ä r z 1 8 7 7

übertragen worden.
K. l. Vezirtsgericht Friftriz am 21ften

Oltober 1876.

l.5l8—1) Nr. 1278.

Relicitation.
Das l. t. Vezirlsgericht Feiftriz macht

hiemit bekannt:
Es sei die Relicitation der de« Io»

hann Kastelz uon Dobrapolje gehörigen,
im Orundbuche aä Pfarrgilt Dornegg sub
Urb.«Nr. 33 vorkommenden, auf 1200 f l .
geschützten Realität bewilliget und die Tag-
fahrt auf den

16. M ä r z 1 8 7 7
angeordnet worden, wobei diese Realität
auch unter dem Schätzungswerthe hint«
angegeben werden wird.

». l . Bezirksgericht Feiftriz am 30ften
Jänner 1877.
(4680—1) Nr. 10404.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Veschelde vom 1l .Ol<
tober 1876. Z. 9358. auf den 11. No-
vember 1876 angeordnet gewesene drille
Realfeilbietung g:gen Georg Tezal von
Wuschinsdorf wegen schuldigen 36 fi. 51 kr.
sammt Anhang wird auf den

16. M ä r z 1 8 7 7

übertragen.
K. l . Bezirksgericht MSttling am

11. Nrvember 1876.

Die geästicll K. ÄUem» scüe

8amenkullur - hlalwn
in St. Peter bei Graz

empfiehlt den Herren Oartenf«n»den und Landwirthen

ihre selbftgeMchteten Samen.
Preisverzeichnisse werden auf Verlangen zugesendet. — An der Lehranstalt

werden auch Schüler aufgenommen. (659) 6—2

Personen aller 3tiin>e,
besonders Pensionisten, Üehrer, attive Veamte aller Vranchen, Verwalter, Buchhalter
und stellenlose Personen, finden dauernden, angenehmen, ehrenhaften und lohnenden
Nebenverdienst, der bei einiger Qualification zum Haupt'ltrwerb von fl. 1N00 -15,00
ver Jahr werden lann. Bedingungen: gute Referenzen oder kleine «laution. Zuschriften
unter Chiffre L C. 23V3 b'esürdert die Annoncen.Efpedilion von « . l^ . U»«»»»
«^ e » . , »««,«le»'»t>'»«»« » , KV««» . <471) <;-5

BRUST-KRANKHEITEN
UNTERPHOSPHORIGSAURER KALK-SYROP

von <-RI\IALl/I & Co, Apotheker in Part*

Seit <2 Jahren ist diefes Präparat beliebt und populär gegen Husten,
Katarrh, Keuchhusten und andere Brustübel. Hauptsächlich gegen
die Lungenschwindsucht liefert dieser Syrup merkwürdige Resultate;
unter seinem Einflußocrmmdrrt sich der quälende Husten, die nächtlichen chweißSl
l'ören auf und der kranke lrlangt überraschend schnell da« Gefühl des Wohlseins
wieder. Um gegen Nachahmung sicher zu sem, dringe man auf die Etiquette
K r i m a u l t u . K o m p .

^ « t : ' »^ '«7

11 a rn ii us.
Unsere
^ V ^ privilegiertenkaiferl. königl.

i»^«z»lx«kr<>»^<3u Hlu»Utln»>»ti^«,»«»^«

OCüEIUA
werden seit kurzer Zeit nachgeahmt und von Wiener Firmen in den Zeitungen als
echt angepriesen.

Auf Verlangen vonseite mehrerer 'anerkannten Musilautoritäten^und ,'Fach«
manner lassen^wir diese Warnung im Interesse des P. T. Publikums ergchen, um
dasselbe vor dem Anlauf der anderseitig angepriesenen ««ASUUUntal» Ocarinas zu
warnen, die,"roas gute Qualität und überaus reine Tonierung anbelangt, leinen Ver>
gleich mit unseren 5 . 5 . p r i v . echt italienischen Ocarinas aushallen.

Jedermann, der auch lein Musiker ist. lann sction nach einer Stunde Uebung
die schlinften stUcle auf unserem lr . ̂ . p i l v . Musikinstrument 0 o » r w H spielen
und losten Nr. I I I I I I I V V V I V I I

fl. 1 — . 150, 2'—. 2 50, 3—, 4—, b —
Ocarinas« Klavierbegleitung gestimmt kosten fl. 325.

Gedruckte leichlfaßl'che Auleittlngen geben wir ,u jedem Stück Ue»U«. — Die
lr. ^ . p r i v . eHt itnlieinscl'en vo»rll»H» sind zu b,ziehen aus dem.

Italienischen Musikinstrumenten - Depot, Wien, Burarina' 3.

Ieces Stllck unserer «o l i t« l i Ocarina iist mit dem
l. l. Patent versehen, — »lle anderseitig 'angepne-

lenen,.nacrgeahmten, nicht prioilegiertett sogenannten Ocarina« liefern wir a 50 l r
per Stück, en ßrc» viel billiger. (695) 1 0 - 1

Provinz-«ufträ'ge prompt gegen Nachnahme. — Niederverläufer erhalten «abatt

(386—2) Nr. 11736.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Gescheide vom 5. März
1876, Z. 1970, auf den 15 Jul i 1876
anyeordliet gewesene dritte exec. Realfeit«
bietung gegen Anna Micheliii von Ver-
t a t Nr. 3 wegen schuldigen 130 st. s. ».
wird auf den

7. M ü r z 1 8 7 7
reassumlert.

K. k. Vezirksgericht Müttling am
9. Dezember 1876.

(605—2) ' Nr. 7650^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirtsgerichte Laas wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Petsche von Altenmartt die exec. Verstei-
gerung der dem Michael Slerbec, resp.
dessen Lrben, von Podgoro gehvrigcn,
gerichtlich auf 2156 fi. geschützten Realitüt

sub Urb.-Nr. 128, Rctf.-Nr.1l8 »ä Herr-
schaft Schneebtsg bewilliget und hiezu drei
Feilbietunas-Tugsahungen, und zwar dil
erste auf den

13. M l i r z ,
die zweite auf den

13. A p r i l

und die dritte auf den

I b . M a i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandiealilül
bei der ersten und zweilen ssellbictung nur
um oder über dem Schätzln^Swcrth. bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angeaeben werden wird.

Die L'cltationsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder Uicitam vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Pad.um zuhanden der
Ltcitlltionslommissilln zu erlegen hat, so-
wie da« Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertratt tonnen in der hier-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

«. l. V,zirlsgericht Laas am Uten
November 1876.

^ ^
(4S46-1) Nr.4l2l>

Bekanntmachung, >
Vom l. l. Bezirksgerichte Lall

belannt negeben: ^ch
E« habe Ialob Soolial o°n ^

Hs.'Nr. 11 die VerjährunMagt s zz
der auf der Realität Urb.<M. N ^ ,
Herrschaft La<t Hs..Nr. 10 zu Z ° ^
aus dem Schuldscheine vom o^ " ' ^ .
ber 1875 für Helena Potocnll. °
lichte Dolenz. von Unter-iwza y ° ^ ,
Darlehensforderung per 100 fi> .^
oder 105 fi. 0. W. gegen genanntes ^
Potoinik, verehelichte Dolenz. un"l ^
10. November 1876 eingebracht, u'^.
jei zur Wahrung der Rechte üer ̂  ,.
ten, unbekannten Dasein« und »«>' ^
tes. oder deren Rechtsnachfolgtt
auf den

16. M ä r z 1877
hlergerichts angeordneten ordentlichen
lichen Verhandlung über die oblg« ^
del Herr Johann Sllsnil von -̂ .,,,
curator aä aotum bestellt worden- ^ ,
oon wird die Geklagte und d " " 7 ^ .
Nachfolger mit dem Ve'satze oer!" ^ .
da5 cö ihnen freistehe, zm ° " ^ ^
sutzun̂ j zu erscheinen oder sich ̂ ^ i /
Sachwalter vertreten zu lassen, w <̂
5a« Befahren mit dem c u r M ^ ^
tuw geschlossn und sohln erlan»l
wird, wü« Rechtens i»l. «« D'

«. t. Ge^irlsgericht L̂ ck a" ^
vember 187tt. ^ ^ < ^

^ 5 ^?
Neuerliche TagsaM.«
Vom l. t. <tte^,ll^^lchlc^""

ivild hkmit betannt gemacht» . ^ ,
Es sei über Ansuch n derl. l « ̂

Uivluratur in Labach, uom. °^ ^
Äera^S, die mit dem Gescheide ° ^
De ĉmber 1875. Z, 8543, mit d ^ M,l<
mierungSrechle fist'erte d>ilte ^ " 5 ^
tun« der dem MachiaS Ian ia l " M l
nagor̂ . gehu'iaell. »ub Recft. ^ . / ' »
tom. I I i , koi. 209 kä Zobels > ,
kommenden Realität neuerlich "" i

17. M ä r z 187?, ^
uormiltags 10 Uhr, mit dem ° ^ ^
hange angeordnet und hievon t>t »<
und sämmtliche TabularglM'« ^
standiget. ^ i z °

K. t. VezlrlSgericht Großl""
20. Jul i 1876.
( 4 8 8 - 2 ) -"

BelanntmachuO^
Dem Jose f R u p l o°" . ^

schau, unbekannten Aufenthalts ^ ! l "
lch dessen unbelannlen Nech"" ?, ,
wurde über die Klage äe ? ^ M .
vtmber l876.Z 7467,de«I° > < ,
von «ltenmorlt Nr. 18 w ^ ^ !
anschreibung Herr Peter P"se ^ l )
nemkl als ouräwr aä llowl" .̂  ^
diesem der «l^stiescheld, wo» ^ l
dcntlichen mündlichen VersaYl
satzung auf den

vormittags 9 Uhr, hlergeli<h" ^

wurde, zugestellt. ^ H e r ^ ,
K. l. Vezirtsaerlcht N<? >

10. November 1876. ^ ^ < ß ^

(628-3) .s^MllZ',

Zweite ezec. F ^ x
Mi t Vezug auf daS ". s ö ^ l /

vom 20. Oltober 1876, ^ ^ ^
belannt gemacht, daß '" .^gtlil F
fache der l. l. F'nan^ " .fchc" ß̂
.egen den ^«hann 0 b ^ " ^ / ß !
durch Dr. Menzingcr, p c ^ F ^ » ,
zur auf heute a " ^ ^ ' " ^ ^ ^ ,
bletun« de« d c t n . I ° h ' " " ^ - ^ . /
P e l l e n - N r . 379/87. " ^
steueraemeinde O d e r H . , . , ,F
auf 200 fl. bewerthetel'. ̂  ' ^ ^
rechte üin Kauflustiger"!"
zur zweiten auf den ^

5. Marz l s ^ / ^
bcstimnUenFellbletunas^ai^

K. l. Ve^irlsger'cht >
b. Februar 1877. »

Dr»ck und Verl«, vo» I g ». Kleinmayi H Feb. vamberg.


